
	

	

Newsletter	Bielschowsky	Gesellschaft	II/2018	
	
Sehr	geehrte	Mitglieder	der	Bielschowsky	Gesellschaft,	
	
zunächst	möchten	wir	 uns	 für	 die	 positive	 Resonanz	 in	 Bezug	 auf	 den	 ersten	Newsletter	 der	Gesellschaft	
vom	Anfang	dieses	Jahres	herzlich	bedanken.	Wir	bitten	aber	weiterhin	darum,	Anregungen	und	produktive	
Kritik	zu	äußern,	wann	immer	Sie	das	für	gerechtfertigt	halten.		
Als	wichtigster	Termin	in	2018	steht	Ende	November	unsere	Jahrestagung	in	Münster	an,	die	gemeinsam	mit	
dem	BOD	organisiert	wird.	Die	Vorbereitungen	des	Organisationskomitees	laufen	auf	Hochtouren.	Auch	die	
Programm-Kommission	ist	sehr	aktiv.	Wir	fordern	Sie	ausdrücklich	auf,	sich	aktiv	am	Programm	zu	beteiligen	
und	 zahlreiche	 spannende	 Beiträge	 einzureichen!	 (www.bielschowsky.de)	 Die	 deadline	 reicht	 bis	 zum	
31.05.2018.	
	
Mit	den	besten	Grüßen,	
	

	
Prof.	Schittkowski,	Göttingen		 					Dr.	Lischka,	Hamburg		 Prof.	Eckstein,	Essen	
Vorsitzender		 	 	 					Schriftführer		 	 Vorsitzende	des	Beirates	
			
	
		
Termine	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 										.		
	
4.–5.05.18		Erstes	Subspecialty	Exam	in	Strabismus	and	Paediatric	Ophthalmology,	organisiert	vom	European	
Board	of	Ophthalmology.	(Anmeldefrist	am	12.1.18	abgelaufen)	
(http://www.ebo-online.org/subspecialty-exam-in-strabismus-and-paediatric-ophthalmology)	
	
17.–23.06.2018	43.	Strabologische	Seminarwoche	(SSW)	-	Fortbildung	für	Augenärzte	und	Orthoptisten	
Sporthotel	Royer	Schladming,	Österreich	
	
7.-9.09.2018	44th	annual	meeting	of	EPOS,	Budapest,	Ungarn	
Hauptthema:	Imaging	in	paediatric	ophthalmology	(https://www.epos-focus.org/meetings)	
	
18.-20.10.2018	Strabologietage		Grundkurs	&	Update	in	Heidelberg	(www.strabologie.de),	Anmeldung	ab	
01.05.2018	
	
30.11.-01.12.2018	21.	Tagung	der	Bielschowsky	-	Gesellschaft	(zusammen	mit	dem	Berufsverband	Orthoptik	
Deutschland	e.V)	in	Münster,	(www.bielschowsky.de/tagungen.html)	
	 	



	

	

Berichte																																																																	 	 	 	 	 																		.	
	
	
1.	Einrichtung	einer	online-	Plattform	für	Register	zu	seltenen	Erkrankungen	und	zur	Durchführung	
multizentrischer	Studien			
Wir	 hatten	 im	 letzten	 Newsletter	 über	 die	 Hintergründe	 ausführlich	 informiert.	 Anlässlich	 des	 von	 Prof.	
Nentwich	 hervorragend	 organisierten	 Treffens	 der	 Universitäts-Sehschulleiter	 am	 26.	 Und	 27.01.2018	 in	
Würzburg	 erfolgten	 diesbezüglich	 umfangreiche	 Diskussionen	 bzgl.	 der	 Findung	 von	 Standards	 zu	
Untersuchungsmethoden	 und	 Erfolgskriterien	 in	 der	 Strabologie,	 die	 dann	 als	 Basis	 für	 multizentrische	
Studien	dienen	können.	
	
	
2.	Etablierung	der	Zusatz-Weiterbildung	-	Spezielle	Strabologie	und	Neuroophthalmologie	-	unter	
Federführung	von	Prof.	Bertram	(BVA)	
Über	die	Initiative,	eine	Zusatzweiterbildung	„Spezielle	Strabologie	und	Neuroophthalmologie“zu	beantragen	
hatten	 wir	 bereits	 Anfang	 des	 Jahres	 informiert.	 Nachdem	 die	 intensiven	 Bemühungen	 unter	 der	
Federführung	von	Prof.	Bertram	(BVA)	und	die	vorgesehenen	Beratungen	schon	sehr	weit	gediehen	waren	
hat	 der	 Vorstand	 der	 Bundesärztekammer	 diesen	 Antrag	 kürzlich	 abgelehnt.	 Damit	 wird	 es	 auch	 keine	
Abstimmung	auf	dem	kommenden	Deutschen	Ärztetag,	der	 vom	08.-11.05.2018	 in	Erfurt	 stattfindet	wird,	
geben.	
	
	
3.	AAD	Düsseldorf	13.-17.03.2018	
Die	Themen	der	BG	waren	wie	immer	auf	der	AAD	stark	vertreten.	Auch	in	diesem	Jahr	spiegelte	sich	das	in	
zahlreichen	 Drylabs,	 Facharzttutorien,	 Kursen,	 Videotheken	 und	 einer	 Sprechstunde	 wieder.	 Die	 sehr	 gut	
besuchten	 neuroophthalmologischen	 Vorlesungen	 nahmen	 den	 ganzen	 Freitagvormittag	 ein,	 die	
strabologischen	Vorlesungen	den	traditionellen	Samstag	in	der	bewährten	Moderation	von	Prof.	Esser.	
	
	
4.	ISA/AAPOS	joint	meeting	18.-22.03.2018	in	Washington	

Eine	 kleine	Gruppe	 deutscher	 Strabologen	 und	Orthoptistinnen	 reiste	 unmittelbar	
von	 Düsseldorf	 weiter	 nach	Washington.	 Hier	 tagte	 der	 alle	 4	 Jahre	 abgehaltene	
Weltkongress	 der	 International	 Strabismological	 Association	 (ISA)	 zusammen	 mit	
der	 American	 Association	 for	 Pediatric	 Ophthalmology	 and	 Strabismus	 (AAPOS).	
Organisation	und	Teilnehmer	(>1000)	waren	daher	sehr	amerikanisch	dominiert.	
	

Prof.	 Ehrt,	 Prof.	 Salchow	 und	 Prof	 Schittkowski	 von	 der	 BG	 gestalteten	
einen	1,5-stündigen	workshop	 zu	Untersuchung,	Differentialdiagnose	und	
Therapie	 restriktiver	 Motilitätsstörungen.	 Besonders	 die	 detaillierte	
Darstellung	 der	 Untersuchungsmöglichkeiten	 an	 der	 Harmswand	 stellen	
eine	Bereicherung	zu	den	sonst	weltweit	gebräuchlichen	Hess	/	Lancaster	-	
Schirmen	dar	und	stießen	auf	entsprechend	großes	Interesse.	
	
Die	nächste	Tagung	der	European	Strabismological	Association	(ESA)	ist	für	
den	5.-8.-06.2019	in	Helsinki	vorgemerkt.	Die	nächste	ISA	Tagung	wird	erst	
2022	in	Mexico	stattfinden.	


